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Liebe Leserinnen und Leser,

in den meisten Ländern der Welt ist die For-
derung nach einem Schulsystem, an dem alle 
Schüler trotz unterschiedlicher individueller 
Lernvoraussetzungen und daraus resultierenden 
unterschiedlichen Leistungsniveaus partizipie-
ren können, auf der Tagesordnung. Auch im 
deutschsprachigen Raum sind Maßnahmen 
angedacht worden, um dieser Forderung ge-
recht zu werden. Eine Umstrukturierung des 
Schulsystems hat auch Konsequenzen für den 
Chemieunterricht. Die praktische Umsetzung 
der Maßnahmen bereitet jedoch oft Probleme. 
Nicht nur, dass viele von uns nicht ausgebildet 
sind, in diesem veränderten Schulsystem zu un-
terrichten, auch die materiellen und personellen 
Ressourcen für Schulklassen sind ein Mangel. 
Oft sind uns aber auch die Dimensionen der Di-
versität der Klasse (Sprache, Kultur, besonderer 
Förderungsbedarf, Hochbegabung, Religion, …) 
nicht bewusst und damit nicht handlungslei-
tend. Die Herausforderung ist der konstruktive 
und wertschätzende Umgang mit der Hetero-
genität und Diversität im Chemieunterricht.
Um einen guten Chemieunterricht durchzu-
führen, müssen wir die Lernvoraussetzungen 
unserer Schüler erkennen und wissen, wie wir 
damit umgehen. Wir hoffen, dass unser Heft 
und die Beiträge eine Hilfe für Ihren Unterricht 
sein können. Wir möchten Ihnen gute Ideen 
und Beispiele präsentieren und Ihre Kreativität 
anregen, um weitere Materialien für den guten 
Umgang mit der Diversität Ihrer Klassen zu 
entwickeln.

Viel Erfolg bei der Umsetzung wünschen Ihnen

zu  d iesem Hef t
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